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Das Ende der Welt
Die Kommission vertagt sich

Aus der
guten alten Zeit

Vor ungefähr 50 Jahren war es.

Das Landwehrbataillon 81 war auf

dem Marsche. Schon längere Zeit
fühlte Trompeter Anderau ein

inneres Drängen. Endlich wurde die

Gegend günstig und Anderau meldete

Aarau
Hotel Aarauerhof
Modern und preiswerf. Grosses
Tagesrestaurant. Bester
Parkplatz. E. Balmer.

sich bei seinem vorgesetzten Korpus
ab. Inzwischen marschierte das

Bataillon weiter, bis sich auf einmal aus

der Richtung Anderaus das Signal
«Das Ganze halt!» hören ließ. Der

Herr Major ließ die Truppe anhalten

und in Kürze stand Anderau vor dem

Herr Major. Von diesem gefragt, warum

er dieses Signal gegeben habe,

antwortete Anderau: «I ha denkt,
's Batallio tüe ringer warte, als i

springe!» E.W.B.

Ohnmächtige Begebenheit
Hans litt am Einrückungstag in die

Rekrutenschule unter argen Zahn¬

schmerzen. Ein Privatarzt verordnete
ihm bis zum Eintreffen des Truppenarztes

Aspirin, worauf ihm der
begleitende Sanitäter mit Hilfe eines

Leukoplast-Streifens eine Aspirintablette

auf die schmerzende
Gesichtshälfte klebte.

Garantiert! Heini

Töndury's WIDDER
Das heimelige «Widdcrstübli»,
die vornehme Zunftstube sind
Stätten, an die sich Gaumen
und Kehle jederzeit mit
Vergnügen erinnern werden,

ZÜRICH 1 Widdergasse
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